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KURZ NOTIERT

Amberger Straße
nochmals gesperrt
Kemnath. (exb) Die Verwaltungs-
gemeinschaft Kemnath weist
darauf hin, dass ab nächster Wo-
che, Dienstag, 9. Mai, ab 7 Uhr
bis Mittwoch, 10. Mai, 9 Uhr, die
Amberger Straße nochmals we-
gen Asphaltierungsarbeiten ge-
sperrt werden muss. Die Umlei-
tung ist ausgeschildert.

Volkstanzübungsabend
in Waldeck
Waldeck. (exb) Die Oberpfälzer
Volksmusikfreunde laden zum
öffentlichen Übungsabend für
Volkstanz ein. Jeder, der gerne
bayerischen Tänze, ob Boari-
scher, Schottisch, Zwiefache und
viele andere, kennenlernen oder
üben möchte, ist herzlich einge-
laden. Wenn möglich, nur paar-
weise anmelden. Treffpunkt ist
heute, Dienstag, 9. Mai, ab
20 Uhr im Gasthof „Goldener
Engel“ in Waldeck. Der Übungs-
abend ist kostenlos. Rückfragen
an Hermann Burger, Telefon
09631/1571.

Ritter Clown Heini im
SOS-Kinderdorf
Immenreuth. (bkr) Auf seinem
edlen Ross Nudella Schokokross
reitet Ritter Clown Heini bei der
letzten Akzente-Veranstaltung
des SOS-Kinderdorfs in der Sai-
son 2022/2023 für die Kinder ab
drei Jahren und die gesamte Fa-
milie am Freitag, 12. Mai, um
15 Uhr im Saal des Kinderdorfs.
Er ist auf der Suche nach dem
Schloss seines Onkels König
Klothwig Kloschüssel. Mit Hilfe
der Kinder und seinem Kitzel-
schwert wird er in den verlassen
vorgefundenen Gemäuern seine
Aufgabe innerhalb einer Stunde
erfüllen. Der Eintritt kostet
4 Euro.

Pflanzentauschbörse
des Gartenbauvereins
Kemnath. (rpp) Der Obst- und
Gartenbauverein (OGV) lädt zur
jährlichen Pflanzentauschbörse
am Samstag, 13. Mai, auf seinem
Vereinsgelände an der Hammer-
grabenstraße ein. Die Anliefe-
rung der Pflanzen und Kuchen
ist ab 13.30 Uhr möglich. Ab
14 Uhr darf dann getauscht wer-
den. Tauschwillige sollen die
Tauschware in einem passenden
Gefäß vorbereiten oder diese
einstweilen in Erde einschlagen.
Der OGV bittet darum, die
Pflanzen mit Namen, Farbe,
Wuchshöhe und Früchten zu be-
schriften.
Wer Ware mitbringt, kann im

Gegenzug Pflanzen anderer
Gartler kostenlos eintauschen.
Wer ohne Ware kommt, wird um
eine Spende in die Vereinskasse
gebeten. Für das leibliche Wohl
ist bei Kaffee und Kuchen auf der
neu gestalteten Terrasse gesorgt.
In gemütlicher Runde kann man
sich mit Gleichgesinnten über
Themen zuGarten undNaturun-
terhalten und bekommt Tipps
zur Pflege des eigenen Gartens.
Die Bevölkerung ist eingeladen.

Kastler Jungschützen besichtigen „Fliegerstaffel“
Kastl bei Kemnath/Trabitz. (rwo) Die
Kastler Sportschützen unternah-
men einen kurzweiligen Jugend-
ausflug. Zunächst ging es für die
rund 30 Jungschützen mit dem Bus
zum Greifvogelpark Katharinen-
berg nach Wunsiedel. Dort konnten
sie das großzügige Areal erkunden.
In den großräumigen Volieren

konnten rund 50 Tag- und Nach-
greifvögel beobachtet werden, un-
ter anderem Adler, Kauze, Falken,
Habichte und Geier. Auch eine klei-
ne Brutstation mit allen für die
Falknerei benötigten Utensilien war
zu besichtigen. Der angrenzende

Streichelzoo bot verschiedene
Schaf- und Ziegenrassen sowie Ka-
ninchen.
Bei einer gebuchten Sonderflug-

vorführung konnten die Jungschüt-
zen Greifvögel aus nächster Nähe
erleben. Die Falkner schickten ihre
„Fliegerstaffel“ zum spektakulären
Tanz am Himmel. Neben dem Jagd-
verhalten wurden bei diversen Prü-
fungen auch die Geschicklichkeit
und Intelligenz der Greifvögel zur
Schau gestellt. Egal ob Wanderfalke,
Schopfkarakara, Truthahngeier,
Wüstenbussard oder Milan – alle
Greifvögel vollbrachten beachtliche

Leistungen. Großes Raunen ging
durch die Menge, als sich ein mit-
telgroßer Greifvogel auf den Köp-
fen der mitgereisten Eltern und Be-
treuer niederließ und von Zuschau-
er zu Zuschauer weiterflog.
Gegen die Mittagszeit machte

sich die Gruppe dann nach Pfaben
auf. Von dort aus ging es zu Fuß auf
Wanderwegen und Waldpfaden
zum rund 3 Kilometer entfernten
Waldhaus inmitten des Steinwalds.
Nach einer Stärkung steuerte die
Gruppe wieder den Busparkplatz
an, anschließend wurde der Heim-
weg angetreten.

Aus nächster Nähe konnten die Teilnehmer am Jugendausflug die verschiedensten Greifvögel beobachten. Bild: rwo

TIPPS UND TERMINE

Senioren fahren
ins Sibyllenbad
Kemnath/Kastl bei Kemnath. (jzk) Se-
nioren aus Kastl, Kemnath und Er-
bendorf brechen am Mittwoch, 10.
Mai, wieder Richtung Sibyllenbad
auf. Abfahrtszeiten: 9.30 Uhr Atz-
mannsberg, 9.45 Uhr Kastl, 9.50 Uhr
Löschwitz, 9.55 Uhr Milchhof,
10 Uhr Kemnath Busbahnhof,
10.05 Uhr Kemnath Realschule,
10.10 Uhr Schönreuth, 10.15 Uhr
Waldeck, 10.25 Uhr Erbendorf,
10.30 Uhr Waldfriedhof, 10.25 Uhr
Scheibe, 10.40 Uhr Premenreuth.
Neue Teilnehmer sind willkommen.
Nach dem Sibyllenbad geht es in
die Gaststätte Adamhof in Hardeck
zum Mittagessen. Die Kosten für
Busfahrt und Eintritt in die Bade-
landschaft betragen 20 Euro. Das
Geld wird im Bus eingesammelt.
Die Busfahrt wird von der Stadt
Kemnath finanziell unterstützt.
An- und Abmeldungen bei der

Kemnather Seniorenbeauftragten
Stefanie Baier („Leben Plus“, Telefon
0 96 42/915 82 10 oder 0152/
22509570). Erbendorfer Senioren
können sich bei ihrem Seniorenbe-
auftragten Roland Lechner, Telefon
01 51 /56 18 77 07, anmelden.

Kemnather Frauenbund wählt neue Führungsriege
Kemnath. (jzk) Einige Veränderun-
gen gab es bei den Neuwahlen des
Katholischen Frauenbundes im
Pfarrheim, die stellvertretende Be-
zirksvorsitzende Kerstin Aufschnei-
der leitete. Sabine Wolf ist neu im
Vorsitzenden-Team, dem weiterhin
Rita Ponnath, Maria Drechsler und
Regina Frank angehören. Die Spre-
cherin wird in der ersten Vorstands-
sitzung gewählt. Zu den bisherigen
Beisitzerinnen Rita Busch und Ma-
rianne Spies kamen Ute Barde und
Gabi Böhm dazu.
Maria Wende und Angelika Wel-

lenhöfer (neu) prüfen die Kasse.
Schatzmeisterin Monika Schreyer-
Herr und Schriftführerin Agnes
Emerig behielten ihre Ämter. Vroni
Kreuzer vertritt auch zukünftig die
Landfrauenvereinigung. Anna Ha-
berkorn bleibt Vertreterin des Ver-
braucherservice.
Rita Ponnath hatte die Jahres-

hauptversammlung eröffnet. Ihr
Dank galt den ausgeschiedenen
Vorstandsmitgliedern Hilde Wolf,
Waltraud Erhard, Rosi Kusche und
Kassenprüferin Angela Sonnek. In
ihrem Tätigkeitsbericht zählte sie
die zahlreichen Veranstaltungen
des abgelaufenen Jahres auf. Dabei
erwähnte sie unter anderem den
Vortrag von Dr. Annemarie Schraml

über die Feuerkinder in Tansania,
das Frühstück mit Vortrag von Di-
plomtheologin Birgitt Pfaller zum
Thema „Die Rolle der Frau in der
Kirche“, den Tagesausflug nach
Klattau und Südböhmen, den Hut-
za-Abend mit Mundartdichterin
Anni Lautenbacher und die Soli-
brot-Aktion.

Die nächsten Veranstaltungen
sind die Maiandacht in Kaibitz am
12. Mai und der Waldspaziergang
(„Waldschnuppern“) am 25.Mai.
Zum Kassenbericht von Schatz-

meisterin Monika Schreyer-Herr
hatte Angela Sonnek keine Einwän-
de. Im Namen aller Frauenbund-
Mitglieder bedankte sich Agnes

Emerig bei Teamsprecherin Rita
Ponnath. In seinem Grußwort lobte
Zweiter Bürgermeister Hermann
Schraml die vielfältigen Aktionen
des Zweigvereins. Mit dem „Gebet
um Gelassenheit“, das Gott um Ge-
lassenheit, Mut und Weisheit bittet,
gab geistlicher Beirat Thomas Kraus
einen geistlichen Impuls.

Stellvertretende Bezirksvorsitzende Kerstin Aufschneider, Zweiter Bürgermeister Hermann Schraml (von rechts) und Stadt-
pfarrer Thomas Kraus (links) gratulierten dem neuen Vorstand des Kemnather Frauenbundes. Bild: jzk

Kastler Burschen durchkämmen Natur nach Unrat
Kastl bei Kemnath. (exb) Bei der all-
jährlichen Aufräumaktion konzen-
trierten sich rund 25 Mitglieder der
Burschenschaft diesmal nicht auf
die Straßen und Wege in der Ge-
meinde, sondern auf den beliebten
Treffpunkt am Kastler Berg, den
„Rosenacker“. Dort machten sie sich
daran, den Platz zwischen den He-
cken, Bäumen und Sträuchern von
unachtsam weggeworfenem Müll
und anderen Gegenständen zu be-
freien, teilt die Gemeinde mit.
Unterstützt wurden sie dabei von

den Mitarbeitern des Bauhofes, die
einen großen Container organisiert
hatten, um den Müll ordnungsge-
mäß zu entsorgen. Die Firmen Be-
dachungen Steinkohl sowie Garten-
und Landschaftsbau Lang stellten
zwei Radlader zur Verfügung. Auch
die Dorfgemeinschaften in Altkös-
larn und Weha beteiligten sich an
der Aufräumaktion. Bürgermeister
Hans Walter bedankte sich bei allen
freiwilligen Helfern für ihr Engage-
ment und für ihre großartige Ein-

satzbereitschaft. Durch ihre tat-
kräftige Unterstützung sei es ge-
lungen, einen wertvollen Beitrag
für die Natur und die Bevölkerung
zu schaffen. Zugleich appellierte er
an alle Bürgerinnen und Bürger,

Kinder und Jugendliche, den Ort
künftig wieder aufgeräumt zu ver-
lassen und verantwortungsvoll mit
der Natur umzugehen. Denn nur so
könne sichergestellt werden, dass
der Platz am Kastler Berg auch in

Zukunft ein Ort der Erholung und
des Miteinanders bleibt. Als kleines
Dankeschön und Anerkennung des
freiwilligen Engagements gab es für
alle Helfer auf Kosten der Gemein-
de eine Brotzeit und Getränke.

Rund 25 Mitglieder der Burschenschaft halfen mit, den Kastler Berg von Unrat zu säubern. Bild: Gemeinde Kastl bei Kemnath/exb

Gruppe für Menschen
mit Depression
Kemnath. Die Gruppe für Men-
schen mit Depression trifft sich
heute, Dienstag, 9. Mai, 19 bis
20.30 Uhr in den Räumen des Fa-
milien- und Bürgerzentrums
Mittendrin. Eingeladen sind Be-
troffene und Angehörige. Die
Teilnahme ist kostenlos. Anmel-
dung und Informationen: Tele-
fon 09642/70 33 800, E-Mail
team@mittendrin-kemnath.de
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